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Jungen 19 Kreisliga

TTC G.-W. Staffel 1953 (M19) : TTC 1968 Werschau 
Samstag, 10.02.2024, 13:00 Uhr

Armborst, Forestier, Brahm und Surendran in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TTC 1968 Werschau hat der TTC G.-W. Staffel 1953 (M19)
am Samstag in weniger als 80 Minuten zwei Punkte in der Jungen 19 Kreisliga gesammelt. Beim
TTC 1968 Werschau lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 30:2 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Mit dem Eröffnungsdoppel ging es los. Armborst / Forestier hatten gegen Degmair / Höhler bei ihrem
3:0 keine Schwierigkeiten. Zwischenzeitlich mussten Brahm / Surendran zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Scharp / Schitco aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Lilly Armborst überzeugte
im Einzel gegen Paul Degmair, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Zwischenergebnis zeigte nach
drei Spielen nun ein 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Kira Brahm ihrem Gegner Felix Scharp
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Hanna Forestier gegen Antonius Höhler. Eher wenig
Gegenwehr bekam Varshanaa Surendran beim 11:1, 11:3, 11:3 von Dragos Schitco. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Einen Sieg fuhr im Anschluss Lilly Armborst bei ihrem 3:1 gegen Felix
Scharp ein. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Kira Brahm am Nachbartisch gegen
Paul Degmair. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Hanna Forestier am Nachbartisch gegen Dragos
Schitco. Hierbei überließ Forestier ihrem Gegner lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Varshanaa
Surendran überzeugte im Einzel gegen Antonius Höhler, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des TTC G.-W. Staffel 1953 (M19) geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024
gegen die TTF Oberzeuzheim II, während der TTC 1968 Werschau am 17.02.2024 gegen den TuS
1910 Ahausen antritt.

 Statistik:
 TTC G.-W. Staffel 1953 (M19)

Doppel: Armborst / Forestier 1:0, Brahm / Surendran 1:0 
Einzel: L. Armborst 2:0, K. Brahm 2:0, H. Forestier 2:0, V. Surendran 2:0 

 TTC 1968 Werschau
Doppel: Degmair / Höhler 0:1, Scharp / Schitco 0:1 
Einzel: P. Degmair 0:2, F. Scharp 0:2, A. Höhler 0:2, D. Schitco 0:2


